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Betreff: Anfrage der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zu Impfungen von 

Menschen ohne Krankenversicherungsschutz in der Stadt Halle (Saale) 
  
 
Wer sich im Impfzentrum oder in der Arztpraxis eine Corona-Schutzimpfung verabreichen 
lassen möchte, muss sich in der Regel ausweisen, die Versichertenkarte muss eingelesen 
werden. Für Menschen ohne Krankenversicherungsschutz und Menschen ohne gültige 
Ausweispapiere stellt dies eine enorme Hürde dar, sich vor der gefährlichen 
Infektionskrankheit zu schützen. Gesellschaftlich liegt es klar im Interesse aller, so viele 
Menschen vor dem Corona-Virus zu schützen wie möglich, was dem Virus wiederum die 
Weiterverbreitung erschwert. 
 
Daher fragen wir: 
 

1. Gibt es in Halle die Möglichkeit, eine Corona-Schutzimpfung anonym zu bekommen? 
Wenn ja, wo finden diese statt und wie werden entsprechende Gruppen, die von 
diesem Angebot Gebrauch machen wollen, über diese Möglichkeit informiert? 

2. Arbeitet die Stadt Halle (Saale) mit Organisationen oder Arztpraxen zusammen, die 
sich für die Gesundheitsversorgung von Menschen ohne 
Krankenversicherungsschutz oder ohne gültige Ausweispapiere einsetzen? Wenn ja, 
wie sieht diese Zusammenarbeit konkret aus? 

3. Wie viele Menschen ohne Krankenversicherungsschutz oder ohne gültige 
Ausweispapiere wurden in Halle bereits gegen das Corona-Virus geimpft? 

 
 
gez. Tom Wolter 
Fraktionsvorsitzender 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2021/03079 
Datum:   08.09.2021 
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Stadt Halle (Saale)         24.09.2021 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 29.09.2021 
Anfrage der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zu Impfungen von Menschen ohne 
Krankenversicherungsschutz in der Stadt Halle (Saale) 
Vorlagen-Nummer: VII/2021/03079 
TOP: 10.11 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
 
Vorauszustellen ist, dass Menschen ohne Krankenversicherungsschutz grundsätzlich über 
die Leistungsgesetze SGB XI und AsylbLG (§ 6) Unterstützung in medizinisch notwendigen 
Situationen erhalten können. Diese schließt Impfungen ein. 
 
 
1. Gibt es in Halle die Möglichkeit, eine Corona-Schutzimpfung anonym zu 
bekommen? Wenn ja, wo finden diese statt und wie werden entsprechende Gruppen, 
die von diesem Angebot Gebrauch machen wollen, über diese Möglichkeit informiert? 
 
Nein, da u. a. für einen Impfnachweis die Personalien vorhanden sein müssen. 
 
 
2. Arbeitet die Stadt Halle (Saale) mit Organisationen oder Arztpraxen zusammen, die 
sich für die Gesundheitsversorgung von Menschen ohne Krankenversicherungs-
schutz oder ohne gültige Ausweispapiere einsetzen? Wenn ja, wie sieht diese 
Zusammenarbeit konkret aus? 
 
Die Stadtverwaltung hat keine konkreten Vereinbarungen mit Arztpraxen bzgl. Impfungen in 
Anonymität. 
 
 
3. Wie viele Menschen ohne Krankenversicherungsschutz oder ohne gültige 
Ausweispapiere wurden in Halle bereits gegen das Corona-Virus geimpft? 
 
Siehe Antwort zu Frage 1. 
 
 
 
 
Katharina Brederlow 
Beigeordnete 
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